
Kennt ihr solche Rätsel, bei denen man eine Wortreihe fortsetzen muss:

Kalt – Warm – Temperatur

Schwarz – Weiß – Farbe

Viel – Wenig – Menge

Laut - Leise – Lautstärke

 Schnell – .................. – Geschwindigkeit

Säure – Base – pH-Wert

Kennst du die letzten drei Begriffe auch?

Mit ihnen kann man eine Eigenschaft von Flüssigkeiten beschreiben.

Säuren kennt ihr wahrscheinlich alle, z.B. Zitronensäure oder Essigsäure. Der Name drückt schon aus dass sie einen sauren Geschmack haben.

Eine Base ist genau das Gegenteil von einer Säure. Manchmal wird auch ein anderes Wort dafür verwendet nämlich Lauge. Jetzt ist manchen von euch bestimmt die Brezel eingefallen, oder das Laugenbrötchen. 

Diese beiden Nahrungsmittel werden vor dem Backen mit einer Lauge bepinselt, damit sie uns schmecken und eine schöne Farbe bekommen.

Genauso wie man bei der Temperatur nicht nur sagen kann es ist heiß, kalt oder lauwarm, sondern auch eine genaue Gradangabe nennen kann, gibt es beim pH-Wert auch eine Einteilung von 0 – 14. 

So hat eine stark saure Lösung einen pH von 1 oder eine stark basische Flüssigkeit einen pH-Wert von 14.
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Und es gibt noch einen Unterschied zwischen sauer und basisch. Wenn du eine saure Lösung auf die Haut bekommst, brennt es meistens . Tropft dir eine starke Base auf die Finger und du reibst die Flüssigkeit ein bisschen in die Haut ein, wirst du das selbe Gefühl haben, wie wenn du Seife benutzt, es wird etwas schmierig.

Weil wir aber nicht immer unsere Finger in jede Flüssigkeit halten können (dadurch können schwere Verletzungen entstehen). Sind andere Methoden entwickelt worden, um den pH-Wert zu bestimmen.

I.) pH-Indikatoren

Jetzt wird’s bunt !

Es gibt bestimmte Stoffe, die ihre Farbe dem pH-Wert anpassen (wie ein Chamäleon). Diese Stoffe nennt man Indikatoren. Es gibt sie in Teststäbchen und als Pulver oder Flüssigkeit.

Du benötigst:

· eine Zitrone

· Essig

· Kernseife

· Leitungswasser

· Salzstängel

· Reagenzgläser oder Schraubdeckelgläser

· Reagenzglasständer

· Eine Pasteurpipette

· Edding

· pH-Indikatoren von deinem Lehrer

So funktioniert’s

1.) Presse die Zitrone aus und gib den Saft in ein Glas 

2.) Beschrifte das Glas mit Zitronensaft

3.) Zerbrösele die eine Salzstange und gib sie mit 2 ml Wasser in ein 

Reagenzglas und beschrifte es.

4.) Füll ein wenig Essig in ein Reagenzglas, beschriften.

5.) Füll drei Tropfen Kernseife in das Reagenzglas und verdünne sie mit Wasser.  Beschriften.

6.) Fülle ein Reagenzglas nur mit normalem Leitungswasser

7.) Halte jetzt in jedes Reagenzglas kurz ein Indikatorpapier oder Teststäbchen und vergleiche die Farben mit der Anleitung des Indikators.

8.) Notiere deine Ergebnisse

9.) Gib jetzt je 5 Tropfen von dem flüssigen Indikator in jedes Reagenzglas

10.) Notiere die Farben.

II.) pH-Elektrode

Hinweise:

Die pH-Elektrode misst mit Hilfe von Strom  wie sauer oder basisch eure Lösungen sind. 

Du und die Elektrode haben zwei Eigenschaften gemeinsam: Ihr seid beide sehr wertvoll und ihr benötigt beide immer genügend Flüssigkeit, um richtig funktionieren zu können. Stellt die Elektrode deshalb immer sofort nachdem ihr sie benutzt habt in die Aufbewahrungsflüssigkeit  zurück.

Du benötigst:

· eine Zitrone

· Essig

· Kernseife

· Leitungswasser

· Demin. Wasser

· Salzstängel, Kaffefilter und Filterhalter

· Reagenzgläser oder Schraubdeckelgläser

· Reagenzglasständer

· pH-Elektrode

· Edding

So funktioniert’s

1.) Presse die Zitrone aus und gib den Saft in ein Glas 

2.) Beschrifte das Glas mit Zitronensaft

3.) Zerbrösele drei Salzstangen und gib sie mit 5 ml Wasser in ein Reagenzglas.

4.) Lass das Glas mit den Salzstangen ca 10 min stehen und filtriere die Flüssigkeit mit Hilfe des Kaffeefilters und beschrifte das Glas

5.) Füll ein wenig Essig in ein Reagenzglas, beschriften.

6.) Füll drei Tropfen Kernseife in das Reagenzglas und verdünne sie mit Wasser.  Beschriften.

7.) Fülle ein Reagenzglas nur mit normalem Leitungswasser

8.) Gib jetzt in jedes Glas soviel Wasser dazu, dass du mit der Elektrode gut messen kannst. Die Flüssigkeit sollte ca 2 cm hoch stehen.

9.) Nimm die Elektrode aus der Halterung und spüle sie mit demin. Wasser ab.

10.) Halte die Elektrode in die Flüssigkeit und notiere den Wert der Anzeige.

11.) Spüle die Elektrode mit demin. Wasser und miss den nächsten Wert

12.) Spüle die Elektrode mit demin. Wasser und stelle sie in die Halterung zurück
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